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Inday Teachers 2017



Inday Teachers 2017



eBooks 2017/2018

Ebook+







Digitale Roadmap 2017



Arbeitsprogramm 2017

30. Jänner 

Viel Luft nach oben für die Bildung 4.0



Arbeitsprogramm Bundesregierung 2017/2018

• Bis 2020/21 ein Breitbandanschluss und leistungsstarkes WLAN an allen Schulen 

• schrittweise Ausstattung aller SchülerInnen der 5. ,  9. Schulstufe, der LehrerInnen
mit einem digitalen Endgerät -> Erarbeitung Finanzierungsmodelle bis Sommer 
2017, Ministerrat 09/17 

• Verankerung Digitale Grundbildung und Medienbildung in den Lehrplänen der 
Volksschule und der Sekundarstufe I 

• Stärkung der digitalen Kompetenzen von PädagogInnen

• gratis Bereitstellung von digitalen Lern- und Lehrmaterialien (wie z. B. eBook+) 
über ein zentrales Portal



Schule 4.0 (23.01.2017)



Schule 4.0



• Bis 2021 verfügen alle SchülerInnen am Ende der 8. 
Schulstufe über umfassende digitale Kompetenzen und 
Medienkompetenzen, die auch internationalen Standards 
entsprechen. 

PädagogInnen – digital kompetent!

• Bis 2020 sollen die PädagogInnen digital fit sein, um den 
SchülerInnen digitale Kompetenzen zu vermitteln und 
digitale Medien im eigenen Unterricht optimal 
einzusetzen. 

Schule 4.0 – Jetzt wird’s digital – Ziele 
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digi.komp und digi.check für 
Schülerinnen, Schüler und 

Lehrpersonen

Linz, März 2017



digi.test8
Digitale Kompetenz -
digi.test8

http://www.it4education.at/ueber-uns/news/artikel/detail/digitale-kompetenz-digitest8.html


Tirol Expert und Member

6 VS

5 HTL11 Hum

1 PTS

Alle HAK

17 AHS56 NMS



0 500 1000

Einsatz digitaler Medien im Unterricht

Schulentwicklung

Aktive Verbreitung von E-Learning in der…

Einsatz innovativer Lerntechnologien

Erwerb digitaler Kompetenzen

Einsatz innovativer u. inklusiver Lehrmethoden

Schulübergreifende Kooperation

Entwickeln und Erproben von E-Learning-…

Worauf konzentrieren sich eEducation-Schulen?

N=3233

Statistiken/Facts



Biber Wettbewerb



Links zu Online 

Fortbildungen

https://imoox.at/wbtmaster/startseite/

http://www.virtuelle-ph.at/

https://imoox.at/wbtmaster/startseite/
http://www.virtuelle-ph.at/


Fortbildung on Demand

12 TeilnehmerInnen

15 TeilnehmerInnen

http://www.virtuelle-ph.at/massgeschneidert/



Public Viewing



ZAHLEN



27.000



27.000
Lehrkräfte in 

Lernumgebung



27.000
Lehrkräfte in 

Lernumgebung



50.000



50.000
Unterrichtseinheiten in 

2016



IKT Infrastrukturerhebung 

BMB 2016



IKT Infrastrukturerhebung 

BMB 2016



Jugend 12-19 Jahre



Jugend 16-19 Jahre



Jugend 15-19 Jahre



Jugend 11-17 Jahre



Leistungsfähige IKT-Infrastrukturen 
ausbauen

Österreich 4.Quartal 2016 (Akamai Internet 
connectivity Bericht)
• durchschnittliche 

Verbindungsgeschwindigkeit von 12,7 Mbit/s
• jährliche Zunahme von 12% 
• In der DACH-Region lag Österreich damit 

auf Platz drei
• in Europa auf Platz 19 



Leistungsfähige IKT-Infrastrukturen 
ausbauen

Arbeitsprogramm der Regierung

Breitbandoffensive des Landes Tirol
• Alle Haushalte mit Breitbandzugängen >30Mbit
• 75% davon > 100Mbit
• Keine digitale Kluft zwischen 

Stadt/Tourismuszentren und ländlichen 
Gemeinden



IKT Tiroler AHS 



Umfrage SWT



SWT Umfrage 2015



SWT Umfrage 2015

Ja

Nein



SWT Umfrage 2015



SWT Umfrage 2015



SWT Umfrage 2015



SWT Umfrage 2015



Wieviel ist genug?



Trends



• Virtual & augmented reality

• IoT

• Selbstvermessung (z.B. Pulsfrequenzuhr)

• Algorithmen & Filterblasen (Spuren im Internet)

• Drohnen

• Bots (digitale Helfer)



Klassenraum von heute



Mac, iPhone 

und iPad

Android 

Devices

Windows 

Devices

Microsoft Wireless 

Display Adapter

Google 

Chromecast

Apple TV with 

AirPlay

Der Beamer im modernen Unterricht

Demokratisierung des Beamers

Beameransteuerung

über Funk

Bildschirm Mirroring



aktiv-produktiv-

kollaborativ-kreativ

Kurzdistanzbeamer
Oder 



Billige Devices

279 Euro

Das ist keine 

Werbeeinschaltung



Schichten der Cloud-

Services

Grau, teurer Freund, ist alle Theorie

Schule



SSO
Nachhaltigkeit
Lizenzierung und Kosten
Weiterentwicklung
Komplexität
Funktionalität
Portabilität
Usability
Datensicherheit
Datenschutz
Compliances
Intranet/Login
Administration
Features
Offenheit (Interfaces –
Scorm, LTI,IMS, xAPI)

Lernplattformen in Europa



Cloud Services in Tirol

Freischaltung des Moodle Loging



Office 365 Cloud – 50% BS 
eigene Domäne



Google G-Suite - Android







+ Migration und Portabilität
+ Nachhaltigkeit und Kosten (Opensource)
+ Offenes System (viele Plugins)
+ Quizzes (Maxima Engine Stack)
+ Kompetenzorientierung
+ Learning Analytics
+ Datenschutz und Datensicherheit (DVT)

Was kann Moodle ?



 Cloudspeicher und Synchronisation
 Komplexität und Usability  Konfiguration
 Design  Themes
 Mangelnde Funktionalität der Moodle APP
 Keine globale Suche nach Content 

(Kursbereich/Instanz)
 Kein MDM ( Ist nicht Aufgabe einer Lernplattform)

Was kann Moodle NICHT oder NICHT GUT ;-)



+ Cloudspeicher und Synchronisation
+ Komplexität und Usability
+ Design  Themes
+ Funktionalität der Office 365 APPs
+ Globale Suche nach Content 
+ MDM (Intune ante portas?  billiger)
+ Datenschutz und Datensicherheit 

Was kann Office 365 besser ?



 Migration und Portabilität
 Kosten unsicher (Microsoft Classroom)
 Geschlossenes System
 Learning Analytics nur in Ansätzen ( no LTI, xAPI)
 office 365 Forms 
 Keine Kompetenzorientierung

Wo lahmt Office 365
Was Moodle besser kann ;-)



+ Cloudspeicher und Synchronisation
+ Komplexität und Usability
+ Design  Themes
+ Funktionalität der Google APPs
+ Viele Apps
+ Globale Suche nach Content 
+ In Ansätzen MDM
+ Forms

Was kann Google?



 Nur partiellle Migration und Portabilität
 Geschlossenes System
 Kompetenzorientierung fehlt
 Learning Analytics in Ansätzen über Google Forms
 Datenschutz und Datensicherheit!!!!

Was kann Google NICHT oder nicht so gut ;-)



VPP – Volume Purchase Programm
Apple – Classroom App
Apple School Manager



Mosyle




